
massen, den Zusammenbruch des Bündnisses zwischen der Arbeiter­
klasse und der Bauernschaft, die Stärkung des Kulakentums und 
die Niederlage des Sozialismus im Dorfe bedeutet hätte, oder den 
Weg der Vereinigung der kleinen Bauernwirtschaften zu sozialisti­
schen Großwirtschaften, zu Kollektivwirtschaften zu beschreiten, 
die imstande sind, Traktoren und andere moderne Maschinen zu 
benutzen, um die Getreidewirtschaft und den Warenteil ihrer 
Produktion rasch zu heben.

Es ist verständlich, daß die Partei der Bolschewiki und der 
Sowjetstaat nur den zweiten Weg beschreiten konnten, den Weg 
der kollektivwirtschaftlichen Entwicklung der Landwirtschaft.

Dabei stützte sich die Partei auf folgende Hinweise Lenins über 
die Notwendigkeit des Übergangs von den bäuerlichen Kleinwirt­
schaften zum kollektiven landwirtschaftlichen Großbetrieb in der 
Form des Artels:

a) „Mit der Kleinwirtschaft kann man aus der Not nicht 
herauskommen.“ (Lenin, Ausgew. Werke, Bd. 8, S. 204.)

b) „Wenn wir in althergebrachter Weise in kleinen Wirt­
schaften hockenbleiben, und sei es auch als freie Bürger auf 
freier Scholle, so droht uns dennoch der unvermeidliche Unter­
gang.“ (Lenin, Sämtl. Werke, Bd. XX, S. 41? russ.)

c) „Wenn die Bauernwirtschaft sich weiterentwickeln kann, 
so muß man auch den weiteren Übergang (zur höheren Ent­
wicklungsstufe. — D. Übers.) auf fester Basis sichern, der wei­
tere Übergang aber besteht unweigerlich darin, daß die am 
wenigsten vorteilhafte und am meisten rückständige, zer­
splitterte bäuerliche Kleinwirtschaft sich durch allmählichen 
Zusammenschluß zur gesellschaftlichen Großlandwirtschaft or­
ganisiert.“ (Lenin, Sämtl. Werke, Bd. XXVI, S. 371.)

d) „Nur in dem Falle, daß es gelingt, den Bauern die Vor­
züge der gesellschaftlichen, kollektiven, gemeinschaftlichen, 
artelmäßigen Bodenbestellung in der Praxis vor Augen zu 
führen, nur wenn es gelingt, dem Bauern mittels der gemein­
schaftlichen, der Artelwirtschaft zu helfen, nur dann wird die 
Arbeiterklasse, die die Staatsmacht in der Hand hat, den 
Bauern wirklich den Beweis erbringen, daß sie im Rechte ist, 
und die Millionenmassen der Bauern fest und wirklich auf 
ihre Seite ziehen.“ (Lenin, Ausgew. Werke, Bd. 8, S. 207.)

Das war die Situation vor dem XV. Parteitag.
Der XV. Parteitag wurde am 2. Dezember 1927 eröffnet. Auf dem 

Parteitag waren 898 Delegierte mit beschließender und 771 mit be-
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